
dem ‚„‚Dienst für Frieden und Gerechtigkeıt‘“‘, der Organisatıon des Friedensnobel-
preisträgers dolfo Perez Esquivel.

Seıit unNnserer Rückkehr 1im etzten Jul: sind WIT abel, die vielseıtigen Erfahrungen
AUSZU W un verarbeıten. Das Studium bletet Gelegenheıt, manche
danken VO  — der hlesigen Perspektive Aus überprüfen und weıterzudenken. In-
wiıeweıt das Erlernte in MNSeTEC westdeutsche Sıtuation hinein übertragbar se1ın wird,
muß sich In der Praxıs noch herausstellen. Das Studienjahr in Argentiniıen Wal Je-
denfalls sehr anregen für mich un hat mich dazu befähigt, krıitischer und damıiıt
fruchtbarer studieren.

Literaturnachweise:
Jose Miguez Bonino, Theologıie im Kontext der Befreiung, Göttingen 1977
Sever1no Croatto, Befreiung und Freiheıit. Biıblische Hermeneutık für dıe „ Iheo-
logie der Befreiung‘‘, 1n° Hans-Jürgen Priıen (Hrsg.), Lateinamerıka: Gesellischaft,
Kırche, Theologıe, Z Göttingen 1981

Isa Breitmaıler

Aus der Arbeiıt des DOSTA
Der Deutsche Okumenische Studienausschuß DOSTA) trıfft sıch zweımal 1m

Jahr ZWEI-, gelegentlich auch dreıtägigen Sıtzungen. In Zukunft soll dieser
Stelle der Okumenischen Rundschau als deren Miıtherausgeber der DOSTA
zeichnet regelmäßıig über die Arbeıtsvorhaben und dıe Beschlüsse des DOSTA
kurz berichtet werden.

UVOTr ıne allgemeıne Information. er DOSTA 1st in gewI1sser Weise die „Theo-
logische Kommission‘“‘ der Arbeitsgemeinschaft chrıstliıcher Kırchen WIe-
ohl auch in eigener Regie seıne Arbeıtsthemen auswählen, Projekte bearbeıten
und gelegentlıch Ööffentliche Außerungen abgeben kann Er versteht sıch als IN
schlagplatz, SOZUSagCNH als „BörTrse” oder auch Übersetzungs- und theologische Be-
arbeıtungsagentur, 1im Verkehr mıiıt dem Ökumenischen Rat In Genf, dem Einheits-
sekretarıat In Rom SsOWwIle anderen ökumenischen Stellen außerhalb der Bundesrepu-
bliık Er bearbeıtet und interpretiert exie un! Anregungen, dıe VO dort kommen,
mac. 1Im eigenen and auf ökumenische Aufgaben aufmerksam und bereitet kle1-
NeTC Entwürfe für Erklärungen der ACK VOT oder produzilert eigene, längere Publi-
katıonen, die me1st AUus langfristigen Projektstudien hervorgegangen sınd In die
einzelnen, VO  — DOSTA-Mitgliedern geleıteten Projektgruppen werden jeweıls FEx-
perten kooptiert, dıe damıt für eın oder wel Jahre der Arbeit des DOSTA mıiıt-
wirken.
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1Dem gehören ZUTr eıt reguläre Miıtgliıeder d nachdem kürzlich die
vier Professoren Frank Hossfeld (Bonn) Anastasıos Kallıs (Münster), Konrad Raıi-
SCI (Bochum un Joachiım TaCcC (Neuendettelsau) gewählt, VO ihren Kırchen be-
stätigt und VO der ACK berufen worden siınd. DreIl der Jer neuerdings vorgesehe-
HCI Sıtze für Junioren-Theologen ne Stimmrecht) konnten durch Katharına Alt-
meler, Barbara ınk und Dr Werner Schwartz besetzt werden.

Auf seiner etzten Tagung un! Aprıl seizte der DOSTA seiıne krıtische
Bearbeitung des CCPD-Papıers über ‚„„Dıie Kırche und die Armen:‘‘ fort, einen
Gemeıindebrief der ACK diesem Thema vorzubereiıten. Ferner wurde beschlos-
SCI1, die orträge, dıe dre1ı Theologen N ünster anläßlıch der vorletztenA-
Sıtzung In Kassel be1ı einem Luther-Symposium gehalten hatten, unter der Federfüh-
IuNng VO  — Professor Kertelge, dem DÖSTA-Vorsitzenden, veröffentlichen

Umfassende Publiıkationen ZU Thema ‚ökumenische Theologıie“ sollen VO  —;
19108  — WIEe bereıts das VO  am Trof. Lengsfeld herausgegebene Werk In eigens
dafür vorgesehenen Sıtzungen kritisch analysıert werden. Eın Pılotprojekt fr
A4wöchiges Hospitieren VO  — Vıkaren Aus EKD-Kırchen 1in römisch-katholischen Ge-
meılinden und umgekehrt) wurde un! ird weıter verfolgt werden.. Dıie
Genfer Studie ‚„„Land Rıghts for Indiıgenous People“ (Abteilung Gerechtigkeit und
Dıienst, März dıe das wichtige Thema der Landrechte VOon Minoritäten In
Australıen, Neuseeland, Kanada, den USA und verschiedenen lateinamerıikanischen
Ländern Recht hervorhebt, aber offenkundiıg einseltig abhandelt, wird einer
krıtischen Stellungnahme und eigenen Vorschlägen des DOSTA Anlaß geben.
Die Leıterin der Projektgruppe „Kirchliche Situation der ausländischen Arbeitneh-
mer Tau Dr Rıedel-Spangenberger, legte ihren ersten Zwischenbericht VO  —;
Der rag auf dıe Gründung einer Projektgruppe „Internationale Seelsorgebewe-
gung‘‘, dıe { dıe unterschiedlichen Sprachebenen der Pastoralpsychologen VCI-
schledener Länder un: der herkömmlıch-dogmatischen Ausdrucksweise Öökumen1-
scher Gremien untersuchen soll, wurde gutgeheißen. Diese Arbeıt ırd eiwa wel
Jahre In Anspruch nehmen. Schließlich hörte der DOSTA dre1 Erlebnisberichte
seiner Miıtglieder: Bıschof Scheele ZUr Friedensdenkschrift der kath Biıschofskonfe-
IeNZ, rof Chr Oeyen ZUTr age der Kırche in Argentinien SOWIE Dr Schwartz

ngarn.
Dietrich Ritschl
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